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Sommertagung 
des Thüringer Landesprogramms  
für Demokratie, Toleranz und Weltoffenheit 

19. August 2019
Erfurt

09:30	 Ankommen & Stehkaffee

10:00	 Grußwort  
› Helmut Holter, Thüringer Minister für 
Bildung, Jugend und Sport

10:15	 Impuls: Von kollektivem Gedenken zu 
kollektivem Vergessen? Was in Deutschland 
erinnert wird – und was nicht  
› Dr. Jonas Rees, Universität Bielefeld

11:15	 Podiumsgespräch: Erinnerungskultur – 
welche Rolle spielt die Vergangenheit in der 
Gegenwart?

12:30	 Mittagspause  
inklusive „Markt der Möglichkeiten“

14: 00	 Workshops

16:00	 Poetic Recording  
› Friedrich Herrmann, Jena

16:30	 Ende der Veranstaltung

Die Workshops

1.	„Lernen aus der Geschichte“ an einem 
„Schreibtischtäterort“? Der Geschichtsort Villa ten 
Hompel in Münster  
› Michael Sturm (Villa ten Hompel, Münster)

2.	Geschichte lernen - aus der Geschichte lernen - 
geschichtsbewusste Auseinandersetzung mit der 
Gegenwart  
› Deborah Krieg (Bildungsstätte Anne Frank, 
Frankfurt/M.)

3.	Stadtrundgang „Erfurt im Nationalsozialismus“  
› Anna Corsten (Projektgruppe „Erfurt im 
Nationalsozialismus“, Erfurt)

4.	„Geschichtsrevisionismus: Diskurse und 
alltagspraktische Relevanz in der Demokratiebildung“  
› Dr. Axel Salheiser & Anja Thiele (IDZ, Jena)

5.	Zuwendungsrecht – Theorie und Praxis im Dialog  
› Sabine Heßler & Dr. Andreas Hallermann (TMBJS, Erfurt)



Das Organisatorische

Die Fachtagung richtet sich an:
Akteure des Thüringer Landesprogramms für Demokratie, 
Toleranz und Weltoffenheit sowie an Interessierte aus 
Zivilgesellschaft, Politik und Wissenschaft.

Fotohinweis:
Wir fotografieren auf der Veranstaltung. Die Aufnahmen 
verwenden wir auf Webseiten, in Printmedien und in sozi-
alen Netzwerken. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur 
nach sorgfältiger Prüfung und im Rahmen der Berichter-
stattung. Wenn Sie nicht abgelichtet werden möchten, 
teilen Sie uns das bitte mit.

Veranstaltungsort:
Augustinerkloster, Augustinerstraße 10, 99084 Erfurt

Veranstalter:
Thüringer Ministerium für Bildung, Jugend und Sport
Begrenzte Teilnahmekapazitäten. 

Anmeldung:
bis zum 12. August 2019
per E-Mail an:	 info@denkbunt-thueringen.de oder  
mit diesem PDF-Formular

Die Anmeldung bis 12. August 2019

Hiermit melde ich mich verbindlich zur Sommertagung des Thüringer Landesprogramms für Demokratie, Toleranz und 
Weltoffenheit am 19. August 2019 in Erfurt an. Wenn Sie trotz Anmeldung nicht an der Veranstaltung teilnehmen können, 
bitten wir um eine Information per E-Mail. 

Name, Vorname

Straße

PLZ, Postanschrift

Telefon

E-Mail

Einrichtung/Dienststelle

favorisierter WORKSHOP	 1	 2	 3	 4	 5

Unterschrift

Die Workshops im Detail

1.	 „Lernen aus der Geschichte“ an einem 
„Schreibtischtäterort“? Der Geschichtsort Villa ten 
Hompel in Münster  
› Michael Sturm (Villa ten Hompel, Münster)

In der Villa ten Hompel in Münster wurden in der NS-Zeit 
u.  a. die Einsätze von Polizeibataillonen vorbereitet, die 
zahllose Massaker durchführten. Heute ist in der Villa ein 
Lern- und Erinnerungsort untergebracht. In dem Workshop 
werden Bildungsangebote vorgestellt. Diskutiert werden 
soll auch, welche Möglichkeiten historisch-politische Bil-
dung an einem vormaligen „Täterort“ bestehen.

2.	 Geschichte lernen – aus der Geschichte lernen. 
Geschichtsbewusste Auseinandersetzung mit der 
Gegenwart  
› Deborah Krieg (Bildungsstätte Anne Frank, Frankfurt/M.)

Wie ergebnisoffen und prozessorientiert kann und darf eine 
Erinnerungskultur im pädagogischen Raum angesichts von 
Lernzielen wie Nicht-Vergessen und Mündigkeit sein? Was 
bedeutet hier lebendige Erinnerungskultur? Am Beispiel 
von Übungen und Konzepten aus der Arbeit der Bildungs-
stätte Anne Frank werden diese und andere Fragen im 
Workshop diskutiert.

3.	 Stadtrundgang „Erfurt im Nationalsozialismus“ 
› Anna Corsten (Projektgruppe „Erfurt im 
Nationalsozialismus“)

Der Stadtrundgang führt an selten besichtigte Orte der 
Stadtgeschichte. An den Stationen wird diskutiert, wie der 
Nationalsozialismus in einer „normalen“ Stadt wie Erfurt 
gewirkt hat. 

4.	 „Geschichtsrevisionismus: Diskurse und 
alltagspraktische Relevanz in der Demokratiebildung“ 
› Dr. Axel Salheiser & Anja Thiele (IDZ, Jena)

Im Workshop wird die aktuelle Bedeutung geschichtsrevi-
sionistischer Positionen sowie deren Ursachen, Erschei-
nungsformen, Wirkungsweisen und Funktionen diskutiert. 
Ziel ist es, sich über Erfahrungen und Gegenstrategien in 
der demokratiebildnerischen Praxis auszutauschen.

5.	 Zuwendungsrecht – Theorie und Praxis im Dialog  
› Sabine Heßler & Dr. Andreas Hallermann (TMBJS, Erfurt)

Mittelabruf, Verwendungsnachweis, Sachberichte, 
AnBest-P, AnBest-GK, KOF, Finanzierungsarten: Welche 
Fragestellungen entstehen in der Antragstellung und Um
setzung von Maßnahmen des Landesprogramms für Demo
kratie, Toleranz und Weltoffentheit. Im Workshop werden 
aktuelle Fragen erörtert. Bringen Sie gern Beispiele aus der 
Projektpraxis zum Workshop mit.
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